
 

 

Presseinformation vom 5. Juni 2008 

Vereinigte Hagel meldet 10.000 Schäden binnen fünf Tagen 

25 Mio. Euro Schaden durch Starkregen, 

Sturm und Hagel 
Vom 29. Mai bis zum 3.Juni 2008 erlebte der Westen 
Deutschlands ein Gewitterszenario mit Starkregen, Sturm 
und Hagelschlag, der allein bei der Vereinigten Hagel zu 
erheblichen Schäden von derzeitig geschätzten 25 Mio. Euro 
geführt hat. Rund 10.000 Schadenmeldungen – das ist die 
Hälfte aller durchschnittlichen Schadenmeldungen eines 
ganzen Jahres – erreichten den größten landwirtschaftlichen 
Spezialversicherer zum Monatswechsel. Der Schaden-
schwerpunkt liegt bei den Spezialkulturen Beeren- und Stei-
nobst sowie Wein und Kartoffeln. Gutachterkolonnen aus 
ganz Deutschland sind derzeit im Einsatz, um die versicher-
ten Schäden aus Hagel, Sturm und Starkregen vor Ort zeit-
nah zu regulieren.  
Schwere Schäden bei Erdbeeren und Wein 
Allein in Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und Hessen 
gingen rund Zweidrittel aller Schadenmeldungen ein, davon 
rund 900 im Weinbau. Der Hagel traf den empfindlichen 
Traubenansatz nach der Blüte und vernichtete damit die Ern-
te für dieses Jahr. An der Mittelmosel bei Cochem sind 800 
Hektar Rebfläche total zerstört.   
Die Unwetterfront in Nordrhein-Westfalen von der luxembur-
gischen bis an die niederländische Grenze brachte weit über 
3.000 Schadenmeldungen. Katastrophale Schäden in der 
Landwirtschaft sowie im Obst- und Gemüsebau im westli-
chen Rheinland belaufen sich auf eine Summe von rund 8 
Mio. Euro. Erntereife Erdbeerfelder wurden zum Teil voll-
ständig zerstört. Einige Obstbaubetriebe haben in diesem 
Jahr keine Ernte mehr.  
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Im Gebiet Ostwestfalen-Lippe wurden etwa 1.000 Schäden 
registriert. Nördlich von Paderborn gibt es erhebliche Schä-
den bis hin zum Totalausfall in landwirtschaftlichen Kulturen. 
Zerstörerische Niederschläge von über 100 mm in weniger 
als einer Stunde zeigten die Notwendigkeit, nicht nur Hagel, 
sondern auch Sturm und Starkregen mitzuversichern.  
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Die VEREINIGTE HAGEL ist der Hagel-Spezialversicherer für Landwirtschaft, Gemüse-, Obst- und Weinbau. 
Dem Verein gehören über 115.000 Mitglieder an. Rund 4.000 Agenturen betreuen und beraten die Mitglieder in 
Versicherungsfragen und akquirieren zugleich auch das Neugeschäft. Im Schadenfall regulieren bundesweit rund 
1.000 ehrenamtliche Schätzer die Schäden vor Ort. Koordiniert werden die Geschäfte von acht Bezirksdirektionen 
und der Direktion in Gießen. Der Versicherungsbestand der VEREINIGTEN HAGEL ist in den letzten zehn Jahren 
deutlich gewachsen. Waren 1992 rund 3,2 Mio. ha landwirtschaftliche genutzte Flächen versichert, sind es heute 
europaweit rund 4,5 Mio. ha. Allein in Deutschland hat die VEREINIGTE HAGEL einen Marktanteil von 60 % der 
versicherten Fläche. Die Versicherungssumme stieg von etwa 4,5 Mrd. auf 5,4 Mrd. EUR. Die gesamten Bei-
tragseinnahmen erreichten die Marke von 90 Mio. EUR. Die Nettobeiträge der Gesellschaft belaufen sich auf  
etwa 73 Mio. EUR. 
 
Weitere Informationen unter: www.vereinigte-hagel.de 


